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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TSV Blaubeuren : TT Griesingen-Rißtissen (SG) 
Sonntag, 24.03.2024, 10:00 Uhr

Uhlmann bleibt gegen den TSV Blaubeuren ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TSV Blaubeuren hat TT Griesingen-Rißtissen (SG) am Sonntag
in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gesammelt. Beim TSV
Blaubeuren lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Vormittag aus: Mit 9:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere
Lukas Uhlmann, der seine Partien allesamt gewann.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sachs / Herbrich war für Mayer /
Authaler am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Schnalzger / Stetter gegen Uhlmann / Kasper. Es war ein langes Spiel, bis
Schnalzger / Jungbauer ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Günther / Schreiner hinnehmen mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:3 an den Tisch. Den Sieg von Robin Sachs konnte Pascal Schnalzger im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim 5:11, 6:11, 5:11 gegen Lukas
Uhlmann fand Stefan Mayer von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Wenig später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Unglücklich war Gerhard Stetter in der Partie gegen Julian Kasper, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Dominik Authaler hatte gegen Emanuel Herbrich bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 0:7. Einen Sieg fuhr am Nachbartisch Stephan Schnalzger beim 12:10, 8:11, 14:12, 11:5
gegen Alexander Schreiner ein. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Karlheinz Jungbauer über die 1:3-Niederlage gegen Tim Günther hinweggetröstet werden
musste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lukas
Uhlmann war für Pascal Schnalzger letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. 8:6 (Schnalzger) bzw. 30:0 (Uhlmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Blaubeuren nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Ehingen am 07.04.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft TT
Griesingen-Rißtissen (SG) wird nach nun 13 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den VfL Munderkingen am 06.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Blaubeuren

Doppel: Mayer / Authaler 0:1, Schnalzger / Stetter 0:1, Schnalzger / Jungbauer 0:1 
Einzel: P. Schnalzger 0:2, S. Mayer 0:1, G. Stetter 0:1, D. Authaler 0:1, S. Schnalzger 1:0, K.
Jungbauer 0:1 

 TT Griesingen-Rißtissen (SG)
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Doppel: Uhlmann / Kasper 1:0, Sachs / Herbrich 1:0, Günther / Schreiner 1:0 
Einzel: L. Uhlmann 2:0, R. Sachs 1:0, E. Herbrich 1:0, J. Kasper 1:0, T. Günther 1:0, A. Schreiner 0:
1


